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A. Bilanzerstellungsbericht
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1. Rechtliche und steuerrechtliche Verhaltnisse

1.1 Rechtliche Verhiltnisse

Firma: Baustoff Recycling Bayern e.V.
Rechtsform: e.V.

Sitz: Minchen

Anschrift: LeopoldstraBe 244

80807 Milinchen

Eintragung ins

Handelsregister: Vereinsregister, 200363
Gegenstand des

Unternehmens: Baustoff Recycling Verband
Geschéftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

1.2 Steuerliche Verhiltnisse

Finanzamt: Minchen (143) Korpersch./Pers.
Steuernummer: 143/236/00466

Das Unternehmen unterliegt geman § 1 KStG der Kérperschaftssteuer.

Das Unternehmen unterliegt der Regelbesteuerung geman den §§ 16 - 18 des UStG.

Der Gewerbebetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht geman § 2 Abs. 1 GewStG.

Im Rahmen der Abschlusserstellung wurde die Berechnung der Umsatz-, Kérperschaft- und Gewerbesteuer
vorgenommen.

2. Angaben zur Buchfiihrung, erteilte Auskiinfte

Far das Unternehmen besteht nach § 238 HGB Buchfihrungspflicht.

Die Buchfiihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Kanzlei-Rech-
nungswesen pro der DATEV e.G. erfillt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young AG vom 28.02.2020 die

Voraussetzungen fir eine ordnungsméaBige Finanzbuchflhrung und Entwicklung des Jahresabschlusses.

Die Kontierung und die Auswertung erfolgte nach dem DATEV-Kontenrahmen SKRO03.

Alle erbetenen Auskinfte, Aufklarungen und Nachweise wurden von der Geschéaftsfiihrung und von den zur
Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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3. Auftrag, Auftragsdurchfiihrung und Bescheinigung

Die Geschéftsleitung der Firma Baustoff Recycling Bayern e.V. beauftragte uns, den Jahresabschluss 2020
mit den entsprechenden Erlduterungen zu erstellen.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte im Rahmen des erteilten Auftrags.

Uber Art, Umfang und Ergebnis der durchgefiihrten Arbeiten unterrichtet dieser Bericht.

Auskiinfte erteilte die Geschéftsfihrung.

Fir die Durchfiihrung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhaltnis zu Dritten, die die-
sem Bericht als Anlage beigefligten "Allgemeinen Auftragsbedingungen fir Steuerberater und Steuerbera-

tungsgesellschaften™ mafBgebend.

Es liegt eine unterzeichnete Vollstandigkeitserklarung vor.
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3.1 Wiedergabe der Bescheinigung

Bescheinigung der Steuerberatungsgesellschaft iiber die Erstellung

Wir haben auftragsgeméaf den nachstehenden Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung — der Firma Baustoff Recycling Bayern e.V. fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2020 bis 31. De-
zember 2020 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und der ergénzenden Bestim-

mungen des Gesellschaftsvertrags erstellt.

Grundlage fur die Erstellung waren die von uns gefuhrten Biicher und die uns dariber hinaus vorgelegten Be-
lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgeman nicht gepriift haben, sowie die uns erteilten Auskinfte.
Die Buchfilhrung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han-

delsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den
Grundsatzen fur die Erstellung von Jahresabschlissen durchgefihrt. Dieser umfasst die Entwickiung der Bi-
lanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchflhrung und des Inven-
tars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Ingolstadt, den \?) /( ,OS. 2094
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A. Anlagevermégen

. Immaterielle Vermoégens-
gegenstande

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

7.745,00 Euro

Vorjahr: 11.785,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019

Kontobezeichnung Euro Euro
Ahnl. Rechte, Werte, entgeltl. erworben 7.743,00 11.783,00

EDV-Software, entgeltl. erworben

2,00

2,00

7.745,00 11.785.00
Summe immaterielle
Vermoégensgegenstiande 7.745,00 Euro
Vorjahr: 11.785,00 Euro
Il. Sachanlagen
1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung 3.932,00 Euro
Vorjahr: 5.102,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Betriebsausstattung 1,00 51,00
Geschéftsausstattung 3.931,00 5.051,00

Geringwertige Wirtschaftsgter

Summe Sachanlagen

0.00

3.932,00

Vorjahr:

0.00

5.102,00

3.932,00 Euro
5.102,00 Euro
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lll. Finanzanlagen
1. Beteiligungen 750,00 Euro
Vorjahr: 750,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Beteiligungen 750,00 750,00
750,00 750.00
Summe Finanzanlagen 750,00 Euro
Vorjahr: 750,00 Euro
Summe Anlagevermégen 12.427,00 Euro
Vorjahr: 17.637,00 Euro
B. Umlaufvermégen
. Vorrate
1. geleistete Anzahlungen 3.129,64 Euro
Vorjahr: 0,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Geleistete Anzahlungen 19% Vorsteuer 3.129.64 0.00
3.129.64 0.00
Il. Forderungen und sonstige
Vermobgensgegenstiande
1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 25.323,75 Euro
Vorjahr: 16.947,07 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Forderungen aus L+L 25.323.75 16.947.07
25.323.75 16.947.07
2. sonstige Vermbégensgegenstiande 24.628,74 Euro
Vorjahr: 12.957,70 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Kautionen 131,00 131,00
Forderung aus Gewerbesteueriiberzahlung 4.782,00 0,00
Forderungen USt-Vorauszahlungen 14.868,42 0,00
Ubertrag 19.781,42 131,00
FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Ubertrag 19.781,42 131,00
Umsatzsteuerforderungen Vorjahr 0,00 12.824,99
Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar 23,94 1,71
Korperschaftsteuerriickforderung 4.418,34 0,00
Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 405,04 0.00
24.628.74 12.957.70

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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lll. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

382.542,87 Euro

Vorjahr: 405.118,37 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
HVB 660943846 58.646,07 80.173,19
HVB # 15254236 Tagesgeld-Konto 323.896.80 324.945.18
382.542.87 405.118.37
C. Rechnungsabgrenzungsposten 986,86 Euro
Vorjahr: 938,69 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Aktive Rechnungsabgrenzung 986.86 938.69
986,86 938.69
Summe Aktiva 449.038,86 Euro
Vorjahr: 453.598,83 Euro

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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A. Eigenkapital
. Gewinnriicklagen

1. andere Gewinnriicklagen

430.321,98 Euro

Vorjahr: 397.394,84 Euro
31.12.2020 31.12.2019

Kontobezeichnung Euro Euro
Andere Gewinnrlcklagen 430.321.98 397.394.84
430.321,98 397.394.84
Il. Jahresiiberschuss 7.428,99 Euro
Vorjahr: 32.927,14 Euro
31.12.2020 31.12.2019

Kontobezeichnung Euro Euro
Jahresiberschuss 7.428.99 32.927.14
7.428,99 32.927.14

B. Riickstellungen

1. Steuerriickstellungen 0,00 Euro
Vorjahr: 9.201,40 Euro
31.12.2020 31.12.2019

Kontobezeichnung Euro Euro
Gewerbesteuerrlickstellung § 4 (5b) EStG 0,00 4.782,00
Kdrperschaftsteuerriickstellung 0.00 4.419.40
0,00 9.201.40
2. sonstige Riickstellungen 5.050,00 Euro
Vorjahr: 6.050,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019

Kontobezeichnung Euro Euro
Ruckstellungen fir Personalkosten 1.750,00 3.150,00
Sonstige Rlckstellungen 0,00 0,00
Ruckstellungen fur Abschluss u. Priifung 3.300.00 2.900.00
5.050,00 6.050.00
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C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

5.518,44 Euro

Vorjahr: 2.797,50 Euro
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 5.518,44 (Euro 2.797,50)
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 5.518.44 2.797.50
5.518.44 2.797.50
2. sonstige Verbindlichkeiten 719,45 Euro
Vorjahr: 5.227,95 Euro
- davon aus Steuern
Euro 719,45 (Euro 2.458,61)
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 719,45 (Euro 5.227,95)
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Abziehbare Vorsteuer 5% 87,64- 0,00
Abziehbare Vorsteuer 54,70- 0,00
Abziehbare Vorsteuer 7% 94,06- 95,13-
Abziehbare Vorsteuer 16% 10.232,95- 0,00
Abziehbare Vorsteuer 19% 6.994,26- 18.572,59-
Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19% 14,32- 35,50-
Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 16% 23,75- 0,00
Abziehbare Vorsteuer aus EU-Erwerb 16% 6,56- 0,00
Sonstige Verbindlichkeiten (bis 1 J) 0,00 2.769,34
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 553,98 717,28
Umsatzsteuer 5% 50,53 0,00
Umsatzsteuer 16% 64.867,02 0,00
Umsatzsteuer 19% 73.587,01 139.555,96
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 110.044,48- 109.552,91-
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11 10.831,00- 9.594,00-
Umsatzsteuer nach § 13b UStG 23,75 0,00
Umsatzsteuer aus EU-Erwerb 16% 6,56 0,00
Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19% 14,32 35,50
719,45 5.227.95

Summe Passiva

Vorjahr:

449.038,86 Euro
453.598,83 Euro

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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1. Umsatzerlose

796.579,44 Euro

Vorjahr: 735.607,49 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Erlése Honorare/Vortrage 9.900,00 733,05
Erlése 7% USt Kostenverrechnung 1.010,51 0,00
Nicht steuerbare Umsatze EU-Land 1.500,00 1.500,00
Erlése 19% USt Beitrage 762.380,60 688.050,00
Erlése 19% USt Veranstaltungen 0,00 25.190,00
Erlése 19% USt Forderbeitrag 13.399,71 13.590,00
Erlése 19% USt Kostenverrechnung 8.388.62 6.544.44
796.579.44 735.607.49
2. Gesamtleistung 796.579,44 Euro
Vorjahr: 735.607,49 Euro
3. sonstige betriebliche
Ertrage
a) ubrige sonstige betriebliche
Ertrage 0,00 Euro
Vorjahr: 1.190,58 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Sonstige Ertrage unregelmaBig 0,00 60,00
Ertrage aus abgeschriebenen Forderg. 0.00 1.130.58
0,00 1.190,58
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen fiir Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und fiir bezogene Waren 117,45-Euro
Vorjahr: 0,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Erhaltene Skonti 5% Vorsteuer 2,06- 0,00
Erhaltene Skonti 19% Vorsteuer 115.39- 0.00
117.45- 0.00
5. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter 74.473,35 Euro
Vorjahr: 56.124,00 Euro

FRETHOF:
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31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Gehalter 74.473,35 56.124.,00
74.473.35 56.124.00
FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fiir
Altersversorgung und

far Unterstiitzung 14.648,17 Euro
Vorjahr: 11.190,61 Euro
31.12.2020 31.12.2019

Kontobezeichnung Euro Euro
Gesetzliche Sozialaufwendungen 14.381,05 10.809,16
Beitrédge zur Berufsgenossenschaft 267,12 287,45
Freiwillige soziale Aufwendung. LSt-frei 0.00 94.00
14.648.17 11.190.61

6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermégens-
gegenstande des Anlage-

vermogens und Sachanlagen 6.605,29 Euro
Vorjahr: 1.604,57 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Abschreibung immaterielle VermG 4.040,00 337,00
Abschreibungen auf Sachanlagen 1.170,00 1.267,57
Sofortabschreibung GWG 1.395.29 0.00
6.605,29 1.604.57
7. sonstige betriebliche
Aufwendungen
a) Raumkosten 2.455,30 Euro
Vorjahr: 2.300,29 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Miete, unbewegliche Wirtschaftsguter 2.455.30 2.300.29
2.455.30 2.300.,29
b) Versicherungen, Beitrdge
und Abgaben 579.321,06 Euro
Vorjahr: 540.047,80 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Versicherungen 1.600,23 1.584,84
Beitrage 3.025,00 2.925,00
Beitrage BVSE 574.685,83 535.537,96
Ubertrag 579.311,06 540.047,80
FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Ubertrag 579.311,06 540.047,80
Abzugsf.Verspatungszuschlag/Zwangsgeld 10,00 0.00
579.321,06 540.047.80
c) Reparaturen und
Instandhaltungen 1.435,00 Euro
Vorjahr: 169,07 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Wartungskosten fir Hard- und Software 1.435.00 169.07
1.435,00 169.07
d) Fahrzeugkosten 2.320,10 Euro
Vorjahr: 2.769,34 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Fremdfahrzeugkosten 2.320.10 2.769.34
2.320,10 2.769.34
e) Werbe- und Reisekosten 39.446,22 Euro
Vorjahr: 52.347,56 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Streuartikel 5.104,90 99,07
Werbekosten allg. 14.425,79 30.241,95
Druckkosten, Sonderdrucke 11.612,22 447,36
Geschenke abzugsfahig ohne § 37b EStG 180,54 96,15
Veranstaltungskosten 5.779,09 17.661,76
Sitzungskosten 40,00 1.934,04
Bewirtungskosten 70% 1.308,10 726,33
Aufmerksamkeiten 85,12 0,00
Nicht abzugsfahige Bewirtungskosten 560,61 311,29
Reisekosten Arbeitnehmer 335,85 829,61
Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 14,00 0.00
39.446.22 52.347.56
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f) verschiedene betriebliche
Kosten

67.430,48 Euro

Vorjahr: 27.363,29 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 780,00
Porto 9.567,22 1.881,14
Telefon 959,10 988,43
Telefax und Internetkosten 0,00 240,00
Birobedarf 2.525,97 644,56
Zeitschriften, Bicher (Fachliteratur) 2.076,04 1.465,33
Rechts- und Beratungskosten 2.391,21 474,86
Zertifizierungskosten 30.826,25 0,00
Buchflhrungskosten 3.328,80 3.097,20
Abschluss- und Prifungskosten 3.652,30 2.950,50
Aufwendungen flr Lizenzen, Konzessionen 10.902,37 14.080,08
Nebenkosten des Geldverkehrs 733,93 705,78
Sonstiger Betriebsbedarf 467.29 55.41
67.430.48 27.363.29
g) Verluste aus dem Abgang
von Gegenstianden des
Anlagevermégens 0,00 Euro
Vorjahr: 3,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Abgange Sachanlagen Restbuchwert bei BV 0.00 3.00
0,00 3.00
h) Verluste aus Wertminderungen
oder aus dem Abgang von
Gegenstanden des Umlaufver-
mégens und Einstellungen in
die Wertberichtigung
zu Forderungen 1.350,00 Euro
Vorjahr: 0,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Forderungsverluste 19% USt 1.350.00 0.00
1.350,00 0.00
i) Ubrige sonstige betriebliche
Aufwendungen 750,00 Euro
Vorjahr: 750,00 Euro

Der ausgewiesene Betrag beinhaltet im Einzelnen:

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Zuwendg.Spenden wissensch./kult. Zweck 750,00 750,00
750,00 750,00

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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8. sonstige Zinsen und adhnliche
Ertrage

2.343,77 Euro

Vorjahr: 0,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2.343.77 0.00
2.343.77 0.00
9. Zinsen und ahnliche
Aufwendungen 1.376,70 Euro
Vorjahr: 0,00 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1.376.70 0.00
1.376.70 0.00
10. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag 0,00 Euro
Vorjahr: 9.201,40 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Koérperschaftsteuer 0,00 4.189,00
Solidaritatszuschlag 0,00 230,40
Gewerbesteuer 0.00 4.782.00
0.00 9.201.40
11. Ergebnis nach Steuern 7.428,99 Euro
Vorjahr: 32.927,14 Euro
12. Jahresiiberschuss 7.428,99 Euro
Vorjahr: 32.927,14 Euro
31.12.2020 31.12.2019
Kontobezeichnung Euro Euro
Jahresiberschuss 7.428.99 32.927.14
7.428.,99 32.927.14
FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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B. Bilanz zum 31. Dezember 2020
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AKTIVA
Geschaftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Anlagevermégen
I. Immaterielle Vermdgensgegenstande
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, ge-
werbliche Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 7.745,00 11.785,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Ge-
schéaftsausstattung 3.932,00 5.102,00

Ill. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 750,00 750,00
B. Umlaufvermégen

I. Vorréate

1. geleistete Anzahlungen 3.129,64 0,00

Il. Forderungen und sonstige Vermdgens-
gegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen und Leis-

tungen 25.323,75 16.947,07
2. sonstige Vermbgensgegenstande 24.628.74 12.957.70
49.952,49 29.904,77

Ill. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 382.542,87 405.118,37
C. Rechnungsabgrenzungsposten 986,86 938,69
449.038,86 453.598,83

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt
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PASSIVA
Geschéftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Eigenkapital
I. Gewinnrticklagen
1. andere Gewinnriicklagen 430.321,98 397.394,84
Il. Jahrestberschuss 7.428,99 32.827 14

B. Riickstellungen

1. Steuerriickstellungen 0,00 - 9.201,40
2. sonstige Ruckstellungen 5,050,00 _6.050.00
5.050,00 15.251,40

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 5.518,44 2.797,50
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem
Jahr Euro 5.518,44 (Euro 2.797,50) :
2. sonstige Verbindlichkeiten 719.45 5.227.95
6.237,89 8.02545

- davon aus Steuern Euro 719,45
(Euroc 2.458,61) _

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem
Jahr Euro 719,45 (Euro 5.227,95)

449.038,86 453.588,83

€
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Baustpff Recycling Bayernely,
’ o - ; Leopoldstrafie 244

7 s
Munchen, den C‘ﬁ; a é : 29 ZJ 80807 Miinchen

baustoffrecyclirp-bavarmda

FREITHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt



Baustoff Recycling Bayern e.V.

Bilanzbericht zum 31. Dezember 2020 Blatt 22

C. Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom
1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020
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Geschéftsjahr Vorjahr
Euro Y% Euro Y%
1. Umsatzerlése 796.579,44 100,00 735.607,49 100,00
2. Gesamtleistung 796.579,44 100,00 735.607,49 100,00
3. sonstige betriebliche Ertrage
a) Ubrige sonstige betriebliche Ertrage 0,00 0,00 1.190,58 0,16
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fir bezogene
Waren 117,45- 0,01 0,00 0,00
5. Personalaufwand
a) Lohne und Gehélter 74.473,35 9,35 56.124,00 7,63
b) soziale Abgaben und Aufwendungen flr Altersversorgung und fiir
Unterstitzung 14.648.17 1,84 11.190.61 1,52
89.121,52 11,19 67.314,61 9,15
6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermdgensgegensténde des Anlagevermdgens und
Sachanlagen 6.605,29 0,83 1.604,57 0,22
7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten 2.455,30 0,31 2.300,29 0,31
b) Versicherungen, Beitrdge und Abgaben 579.321,06 72,73 540.047,80 73,42
c) Reparaturen und Instandhaltungen 1.435,00 0,18 169,07 0,02
d) Fahrzeugkosten 2.320,10 0,29 2.769,34 0,38
e) Werbe- und Reisekosten 39.446,22 4,95 52.347,56 7,12
f) verschiedene betriebliche Kosten 67.430,48 8,47 27.363,29 3,72
g) Verluste aus dem Abgang von Gegenstanden des Anlagevermdgens 0,00 0,00 3,00 0,00
h) Verluste aus Wertminderungen oder aus dem Abgang von Gegen-
standen des Umlaufvermégens und Einstellungen in die Wertberichti-
gung zu Forderungen 1.350,00 0,17 0,00 0,00
i) Ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen 750,00 0,09 750,00 0,10
694.508,16 87,19 625.750,35 85,07
8. sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2.343,77 0,29 0,00 0,00
9. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.376,70 0,17 0,00 0,00
10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 0,00 9.201.40 1,25
11. Ergebnis nach Steuern 7.428,99 0,93 32.927,14 4,48
12. Jahresiiberschuss 7.428,99 0,93 32.927,14 4,48
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D. Kontennachweis zur Bilanz
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AKTIVA
Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung Euro Euro Euro
entgeltlich erworbene Konzessionen, ge-
werbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rech-
ten und Werten
0025 Ahnl. Rechte, Werte, entgeltl. erworben 7.743,00 11.783,00
0027 EDV-Software, entgeltl. erworben 2,00 2,00
7.745,00 11.785,00
andere Anlagen, Betriebs- und Geschéfts-
ausstattung
0400 Betriebsausstattung 1,00 51,00
0410 Geschaftsausstattung 3.931,00 5.051,00
3.932,00 5.102,00
Beteiligungen
0510 Beteiligungen 750,00 750,00
geleistete Anzahlungen
1518 Geleistete Anzahlungen 19% Vorsteuer 3.129,64 0,00
Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen
1400 Forderungen aus L+L 25.323,75 16.947,07
sonstige Vermégensgegenstande
1525 Kautionen 131,00 131,00
1540 Forderung aus Gewerbesteueriiberzahlung 4.782,00 0,00
1545 Forderungen USt-Vorauszahlungen 14.868,42 0,00
1546 Umsatzsteuerforderungen Vorjahr 0,00 12.824,99
1548 Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar 23,94 1,71
1549 Kérperschaftsteuerriickforderung 4.418,34 0,00
1600 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 405,04 0,00
24.628,74 12.957,70
Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks
1200 HVB 660943846 58.646,07 80.173,19
1216 HVB # 15254236 Tagesgeld-Konto 323.896.80 324.945,18
382.542,87 405.118,37
Rechnungsabgrenzungsposten
0980 Aktive Rechnungsabgrenzung 986,86 938,69
Summe Aktiva 449.038,86 453.598,83
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PASSIVA
Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung Euro Euro Euro
andere Gewinnriicklagen
0855 Andere Gewinnriicklagen 430.321,98 397.394,84
Jahresiiberschuss
Jahreslberschuss 7.428,99 32.927,14
Steuerriickstellungen
0956 Gewerbesteuerrlickstellung § 4 (5b) EStG 0,00 4.782,00
0963 Kérperschaftsteuerriickstellung 0,00 4.419.40
0,00 9.201,40
sonstige Riickstellungen
0965 Rickstellungen fiir Personalkosten 1.750,00 3.150,00
0977 Rickstellungen fiir Abschluss u. Priifung 3.300,00 2.900,00
5.050,00 6.050,00
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen
1600 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 5.518,44 2.797,50
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem
Jahr Euro 5.518,44 (Euro 2.797,50)
1600 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.
sonstige Verbindlichkeiten
1701 Sonstige Verbindlichkeiten (bis 1 J) 0,00 2.769,34
1741 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer 553,98 717,28
553,98 3.486,62
1568 Abziehbare Vorsteuer 5% 87,64- 0,00
1570 Abziehbare Vorsteuer 54,70- 0,00
1571 Abziehbare Vorsteuer 7% 94,06- 95,13-
1575 Abziehbare Vorsteuer 16% 10.232,95- 0,00
1576 Abziehbare Vorsteuer 19% 6.994,26- 18.572,59-
1577 Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19% 14,32- 35,50-
1579 Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 16% 23,75- 0,00
1589 Abziehbare Vorsteuer aus EU-Erwerb 16% 6,56- 0,00
1773 Umsatzsteuer 5% 50,53 0,00
1775 Umsatzsteuer 16% 64.867,02 0,00
1776 Umsatzsteuer 19% 73.587,01 139.555,96
1780 Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 110.044,48- 109.552,91-
1781 Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11 10.831,00- 9.594,00-
1785 Umsatzsteuer nach § 13b UStG 23,75 0,00
1786 Umsatzsteuer aus EU-Erwerb 16% 6,56 0,00
1787 Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19% 14,32 35,50
165,47 1.741,33
davon aus Steuern Euro 719,45
(Euro 2.458,61)
1741 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
1568 Abziehbare Vorsteuer 5%
Ubertrag 449.038,86 453.598,83
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PASSIVA
Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung Euro Euro Euro
Ubertrag 449.038,86 453.598,83
davon aus Steuern Euro 719,45
(Euro 2.458,61)
1570 Abziehbare Vorsteuer
1571 Abziehbare Vorsteuer 7%
1575 Abziehbare Vorsteuer 16%
1576 Abziehbare Vorsteuer 19%
1577 Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19%
1579 Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 16%
1589 Abziehbare Vorsteuer aus EU-Erwerb 16%
1773 Umsatzsteuer 5%
1775 Umsatzsteuer 16%
1776 Umsatzsteuer 19%
1780 Umsatzsteuer-Vorauszahlungen
1781 Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11
1785 Umsatzsteuer nach § 13b UStG
1786 Umsatzsteuer aus EU-Erwerb 16%
1787 Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19%
davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem
Jahr Euro 719,45 (Euro 5.227,95)
1701 Sonstige Verbindlichkeiten (bis 1 J)
1741 Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
1568 Abziehbare Vorsteuer 5%
1570 Abziehbare Vorsteuer
1571 Abziehbare Vorsteuer 7%
1575 Abziehbare Vorsteuer 16%
1576 Abziehbare Vorsteuer 19%
1577 Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19%
1579 Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 16%
1589 Abziehbare Vorsteuer aus EU-Erwerb 16%
1773 Umsatzsteuer 5%
1775 Umsatzsteuer 16%
1776 Umsatzsteuer 19%
1780 Umsatzsteuer-Vorauszahlungen
1781 Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11
1785 Umsatzsteuer nach § 13b UStG
1786 Umsatzsteuer aus EU-Erwerb 16%
1787 Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19%
Summe Passiva 449.038,86 453.598,83
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E. Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung
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Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung Euro Euro Euro
Umsatzerlése
8200 Erlése Honorare/Vortrage 9.900,00 733,05
8300 Erlése 7% USt Kostenverrechnung 1.010,51 0,00
8339 Nicht steuerbare Umsétze EU-Land 1.500,00 1.500,00
8400 Erlése 19% USt Beitrage 762.380,60 688.050,00
8401 Erlése 19% USt Veranstaltungen 0,00 25.190,00
8403 Erlése 19% USt Forderbeitrag 13.399,71 13.590,00
8404 Erlése 19% USt Kostenverrechnung 8.388.62 6.544.44
796.579,44 735.607,49
tibrige sonstige betriebliche Ertrage
2709 Sonstige Ertrage unregelmaBig 0,00 60,00
2732 Ertrage aus abgeschriebenen Forderg. 0.00 1.130,58
0,00 1.190,58
Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffe und fiir bezogene Waren
3732 Erhaltene Skonti 5% Vorsteuer 2,06- 0,00
3736 Erhaltene Skonti 19% Vorsteuer 115,39- 0.00
117,45- 0,00
Léhne und Gehalter
4120 Gehalter 74.473,35 56.124,00
soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung
4130 Gesetzliche Sozialaufwendungen 14.381,05 10.809,16
4138 Beitrage zur Berufsgenossenschaft 267,12 287,45
4140 Freiwillige soziale Aufwendung. LSt-frei 0,00 94,00
14.648,17 11.190,61
Abschreibungen
auf immaterielle Vermdgensgegenstédnde
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
4822 Abschreibung immaterielle VermG 4.040,00 337,00
4830 Abschreibungen auf Sachanlagen 1.170,00 1.267,57
4855 Sofortabschreibung GWG 1.395,29 0,00
6.605,29 1.604,57
Raumkosten
4210 Miete, unbewegliche Wirtschaftsgiter 2.455,30 2.300,29
Versicherungen, Beitrage und Abgaben
4360 Versicherungen 1.600,23 1.584,84
4380 Beitrage 3.025,00 2.925,00
4381 Beitrage BVSE 574.685,83 535.537,96
4396 Abzugsf.Verspatungszuschlag/Zwangsgeld 10,00 0,00
579.321,06 540.047,80
Reparaturen und Instandhaltungen
4806 Wartungskosten fiir Hard- und Software 1.435,00 169,07
Ubertrag 117.758,72 125.361,73

FRETHOF:

Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt



Baustoff Recycling Bayern e.V.

Bilanzbericht zum 31. Dezember 2020 Blatt 30
Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung Euro Euro Euro
Ubertrag 117.758,72 125.361,73
Fahrzeugkosten
4595 Fremdfahrzeugkosten 2.320,10 2.769,34
Werbe- und Reisekosten
4605 Streuartikel 5.104,90 99,07
4610 Werbekosten allg. 14.425,79 30.241,95
4615 Druckkosten, Sonderdrucke 11.612,22 447,36
4630 Geschenke abzugsféhig ohne § 37b EStG 180,54 96,15
4645 Veranstaltungskosten 5.779,09 17.661,76
4646 Sitzungskosten 40,00 1.934,04
4650 Bewirtungskosten 70% 1.308,10 726,33
4653 Aufmerksamkeiten 85,12 0,00
4654 Nicht abzugsféhige Bewirtungskosten 560,61 311,29
4660 Reisekosten Arbeitnehmer 335,85 829,61
4664 Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 14.00 0,00
39.446,22 52.347,56
verschiedene betriebliche Kosten
4900 Sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 780,00
4910 Porto 9.567,22 1.881,14
4920 Telefon 959,10 988,43
4925 Telefax und Internetkosten 0,00 240,00
4930 Burobedarf 2.525,97 644,56
4940 Zeitschriften, Biicher (Fachliteratur) 2.076,04 1.465,33
4950 Rechts- und Beratungskosten 2.391,21 474,86
4951 Zertifizierungskosten 30.826,25 0,00
4955 Buchfiihrungskosten 3.328,80 3.097,20
4957 Abschluss- und Priifungskosten 3.652,30 2.950,50
4964 Aufwendungen fir Lizenzen, Konzessionen 10.902,37 14.080,08
4970 Nebenkosten des Geldverkehrs 733,93 705,78
4980 Sonstiger Betriebsbedarf 467,29 55,41
67.430,48 27.363,29
Verluste aus dem Abgang von Gegen-
stdnden des Anlagevermoégens
2310 Abgénge Sachanlagen Restbuchwert bei BV 0,00 3,00
Verluste aus Wertminderungen oder aus
dem Abgang von Gegenstianden des
Umlaufvermégens und Einstellungen in
die Wertberichtigung zu Forderungen
2406 Forderungsverluste 19% USt 1.350,00 0,00
tibrige sonstige betriebliche Aufwendungen
2381 Zuwendg.Spenden wissensch./kult. Zweck 750,00 750,00
sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage
2650 Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2.343,77 0,00
Zinsen und dhnliche Aufwendungen
2100 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.376,70 0,00
Ubertrag 7.428,99 42.128,54
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Geschéftsjahr Vorjahr
Konto Bezeichnung Euro Euro Euro
Ubertrag 7.428,99 42.128,54
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
2200 Koérperschaftsteuer 0,00 4.189,00
2208 Solidaritatszuschlag 0,00 230,40
4320 Gewerbesteuer 0,00 4.782.00
0,00 9.201,40
Jahresiiberschuss
Jahreslberschuss 7.428,99 32.927,14
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F. Entwicklung des Anlagevermégens
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Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
der 01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
Euro Euro Euro Euro Euro
25 Ahnl. Rechte, Werte, entgeltl. er- Ansch-/Herst-K
worben 12.120,00 12.120,00
Abschreibung 337,00 4.040,00 4.377,00
Buchwerte 11.783,00 4.040,00 7.743,00
27 EDV-Software, entgeltl. erworben Ansch-/Herst-K
9.977,94 9.977,94
Abschreibung 9.975,94 9.975,94
Buchwerte 2,00 2,00
400 Betriebsausstattung Ansch-/Herst-K
1.516,30 1.516,30
Abschreibung 1.465,30 50,00 1.515,30
Buchwerte 51,00 50,00 1,00
410 Geschéftsausstattung Ansch-/Herst-K
11.363,73 11.363,73
Abschreibung 6.312,73 1.120,00 7.432,73
Buchwerte 5.051,00 1.120,00 3.931,00
480 Geringwertige Wirtschaftsgiter ~ Ansch-/Herst-K 1.395,29 0,00
1.395,29-
Abschreibung 1.395,29 0,00
1.395,29-
Buchwerte 0,00 1.395,29 1.395,29 0,00
510 Beteiligungen Ansch-/Herst-K 750,00 750,00
Abschreibung 0,00
Buchwerte 750,00 750,00
Summe Ansch-/Herst-K
35.727,97 1.395,29 35.727,97
1.395,29-
Abschreibung
18.090,97 6.605,29 23.300,97
1.395,29-
Buchwerte 17.637,00 1.395,29 6.605,29 12.427,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw.
Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der
01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
R-ND R-% Euro Euro Euro Euro Euro
25 Ahnl. Rechte, Werte, entgeltl. erworben
25001 S11, Neuprogramm. Verbands- 10.12.2019 AHK
Website 12.120,00 12.120,00
Linear Abschr.
337,00 4.040,00 4.377,00
03/00/ 33,33 BW
11.783,00 4.040,00 7.743,00
Summe Ahnl. Rechte, Werte, entgeltl.  Ansch-/Herst-K 12.120,00 12.120,00
erworben Abschreibung 337,00 4.040,00 4.377,00
Buchwerte 11.783,00 4.040,00 7.743,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw.
Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der
01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
R-ND R-% Euro Euro Euro Euro Euro
27 EDV-Software, entgeltl. erworben
27001 W orkflow-Management-System 15.06.2007 AHK
9.478,94 9.478,94
Linear Abschr.
9.477,94 9.477,94
03/00/ 33,33 BW 1,00 1,00
27002 FlippingBook Publishing 18.11.2013 AHK
499,00 499,00
Linear Abschr.
498,00 498,00
03/00/ 33,33 BW 1,00 1,00
Summe EDV-Software, entgeltl. erwor-  Ansch-/Herst-K  9.977,94 9.977,94
ben Abschreibung  9.975,94 9.975,94
Buchwerte 2,00 2,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw.
Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der
01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
R-ND R-% Euro Euro Euro Euro Euro
400 Betriebsausstattung
400001 Harder Marketingsysteme, Fir- 17.03.2015 AHK
menschild 1.516,30 1.516,30
Linear Abschr.
1.465,30 50,00 1.515,30
05/00/ 20,00 BW
51,00 50,00 1,00
Summe Betriebsausstattung Ansch-/Herst-K  1.516,30 1.516,30
Abschreibung 1.465,30 50,00 1.515,30
Buchwerte 51,00 50,00 1,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw.
Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der
01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
R-ND R-% Euro Euro Euro Euro Euro
410 Geschéftsausstattung
410005 NTB Acer Aspire, notebooksbil- 10.04.2012 AHK
liger.de 607,97 607,97
Linear Abschr.
606,97 606,97
03/00/ 33,33 BW 1,00 1,00
410006 Messesystem Digitalprint mit 06.09.2012 AHK
Halterung 2.162,80 2.162,80
Linear Abschr.
2.161,80 2.161,80
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00
410007 Laptop 16.06.2014 AHK
1.285,01 1.285,01
Linear Abschr.
1.284,01 1.284,01
03/00/ 33,33 BW 1,00 1,00
410010 CNW, Farbdrucker 02.11.2016 AHK
419,33 419,33
Linear Abschr.
418,33 418,33
03/00/ 33,33 BW 1,00 1,00
410011 Laptop ntb Lenovo 21.04.2017 AHK
828,14 828,14
Linear Abschr.
759,14 68,00 827,14
03/00/ 33,33 BW
69,00 68,00 1,00
410012 PC HP Pavilion inkl. Bildschirm 07.08.2017 AHK
603,91 603,91
Linear Abschr.
486,91 116,00 602,91
03/00/ 33,33 BW
117,00 116,00 1,00
410013 KonOrg, Monitorstander 25.09.2017 AHK
499,00 499,00
Linear Abschr.
388,00 110,00 498,00
03/00/ 33,33 BW
111,00 110,00 1,00
410014 VMS Bavaria, Messestand 14.10.2019 AHK
4.957,57 4.957,57
Linear Abschr.
207,57 826,00 1.033,57
06/00/ 16,67 BW
4.750,00 826,00 3.924,00
Summe Geschéftsausstattung Ansch-/Herst-K 11.363,73 11.363,73
Abschreibung  6.312,73 1.120,00 7.432,73
Buchwerte 5.051,00 1.120,00 3.931,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw.
Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der
01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
R-ND R-% Euro Euro Euro Euro Euro
480 Geringwertige Wirtschaftsguter
480005 Notebooksbilliger, IT-Ausstat-  12.03.2020 AHK 341,26 0,00
tung / Server Biro 341,26-
GWG/voll Abschr. 341,26 0,00
341,26-
01/00/ 100,00 BW 0,00 341,26 341,26 0,00
480006 softmaker gmbh, software office 10.06.2020 AHK 334,37 0,00
professional 334,37-
GWG/voll Abschr. 334,37 0,00
334,37-
01/00/ 100,00 BW 0,00 334,37 334,37 0,00
480007 Videokonferenzkamera 29.10.2020 AHK 719,66 0,00
719,66-
GWG/voll Abschr. 719,66 0,00
719,66-
01/00/ 100,00 BW 0,00 719,66 719,66 0,00
Summe Geringwertige Wirtschaftsgiter Ansch-/Herst-K 1.395,29 0,00
1.395,29-
Abschreibung 1.395,29 0,00
1.395,29-
Buchwerte 0,00 1.395,29 1.395,29 0,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw.
Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der
01.01.2020 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2020
R-ND R-% Euro Euro Euro Euro Euro
510 Beteiligungen
510001 Beteiligung BayBuV 01.01.2018 AHK
750,00 750,00
Keine AfA Abschr. 0,00
BW
750,00 750,00
Summe Beteiligungen Ansch-/Herst-K 750,00 750,00
Abschreibung 0,00
Buchwerte 750,00 750,00
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G. Anlagen

1. Vollstandigkeitserklarung

2. Allgemeine Auftragsbedingungen
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VOLLSTANDIGKEITSERKLARUNG

Herr Schmidmeyer, Geschéftsfilhrer der Firma Baustoff Recycling Bayern e.V. bestétigt hiermit;

1. Ich habe lhnen den Auftrag zur Erstellung des Jahresabschiusses des 0.g. Unternehmens fir das Ge-
schaftsjahr 2020 erteilt. Fiir die Durchfithrung dieses Auftrages sind die Allgemeinen Auftragsbedin-

gungen der Freinof Partnerschaft mbB mafgebend.

2. Aufklarungen und Nachweise, um die Sie mich gebeten haben, wurden nach bestem Wissen erteilt.
Ich stand Ihnen als Auskunftsperson zur Verfugung. Die Buchhaltung war beauftragt, Ihnen alle Aus-

klnfte zu erteilen.
3. In den Ihnen vorgelegten Geschaftsbiichern sind nach meiner Uberzeugung alle Geschaftsvorfille er-

fasst, die flr das Geschaftsjahr buchungspflichtig geworden sind. Ich habe Anweisung gegeben, lhnen
die betreffenden Biicher und sonstigen Firmenunterlagen vollsténdig zur Verfiigung zu stellen.

4. Die Vermdgenswerte sind nach meiner Uberzeugung zutreffend bewertet, die Verbindlichkeiten sind
vollstandig ausgewiesen.

5. Nach meiner derzeitigen Kenntnis lagen am Bilanzstichtag keine Umstéande vor, welche die Bildung ei-
ner Rickstellung fur drohende Verluste erforderten. Rickstellungen fir ungewisse Verbindlichkeiten

wurden in hinreichendem Umfang gebildet.
8. Verbindlichkeiten aus Gewahrleistungen, Haftungsrisiken aus der Bestellung von Sicherheiten fur

fremde Ve_fbindlichkeiten bestanden am Abschlussstichtag nicht. Die Verbindlichkeiten aus der Bege-
bung und Ubertragung von Wechseln sind im Jahresabschluss vollsténdig wiedergegeben,
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Allgemeine Auftragsbedingungen der

Freihof Kugler, Dr. Hackl, Huber, Neumayer Partnerschaft mbB
Steuerberater Rechtsanwalt

Die folgenden "Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten fiir Ver-
triage zwischen Freihof Partnerschaft mbB (im folgenden "Freihof" genannt)
und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas Anderes ausdriicklich schrift-
lich vereinbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

Stand 08/2018

§ 1 Umfang und Ausfithrung des Auftrags

(1) Fiir den Umfang der von Freihof zu erbringenden Leistungen ist der er-
teilte Auftrag mafBgebend.

(2) Der Auftrag wird nach den Grundsétzen ordnungsgemaBer Berufsaus-
iibung unter Beachtung der einschldgigen berufsrechtlichen Normen und
der Berufspflichten (StBerG, BOStB) ausgefiihrt.

(3) Die Beriicksichtigung auslidndischen Rechts bedarf einer ausdriicklichen
schriftlichen Vereinbarung.

(4) Die Priifung der Richtigkeit, Vollstindigkeit und OrdnungsmaBigkeit der
iibergebenen Unterlagen und Zahlen, insbesondere der Buchfiihrung und
Bilanzen, gehort nur zum Auftrag, wenn dies schriftlich vereinbart ist.
Freihof wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zah-
lenangaben, als richtig zugrunde legen. Soweit Freihof Unrichtigkeiten fest-
stellt, ist sie verpflichtet, darauf hinzuweisen.

(5) Der Auftrag stellt keine Vollmacht fiir die Vertretung vor Behorden, Ge-
richten und sonstigen Stellen dar. Sie ist gesondert zu erteilen. Ist wegen der
Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung mit diesem {iber die Ein-
legung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht moglich, ist Freihof im
Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

§ 2 Verschwiegenheitspflicht

(1) Freihof ist nach MaBgabe der Gesetze verpflichtet, iiber alle Tatsachen,
die ihr im Zusammenhang mit der Ausfithrung des Auftrags zur Kenntnis
gelangen, Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber
Freihof schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet. Die Verschwiegen-
heitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhiltnisses fort.
Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch fiir die Mit-
arbeiter von Freihof.

(2) Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur
Wahrung berechtigter Interessen von Freihof erforderlich ist. Freihof ist
auch insoweit von der Verschwiegenheitspflicht entbunden, als Freihof nach
den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversicherung zur
Information und Mitwirkung verpflichtet ist.

(3) Gesetzliche Auskunfts- und Aussageverweigerungsrechte nach § 102 AO,
§ 53 StPO, § 383 ZPO bleiben unberiihrt.

(4) Freihof darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche AuBerungen
iiber die Ergebnisse seiner Tatigkeit Dritten nur mit Einwilligung des Auf-
traggebers aushindigen. Dariiber hinaus besteht keine Verpflichtung zur
Verschwiegenheit, soweit dies zur Durchfiihrung eines Zertifizierungsaudits
in der Kanzlei von Freihof erforderlich ist und die insoweit titigen Personen
ihrerseits iiber ihre Verschwiegenheitspflicht belehrt worden sind. Der Auf-
traggeber erkldrt sich damit einverstanden, dass durch den Zertifizierer/Au-
ditor Einsicht in seine — von Freihof abgelegte und gefiihrte — Handakte ge-
nommen wird.

(5) Freihof ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftraggebers und
dessen Mitarbeitern im Rahmen der erteilten Auftrige maschinell zu erhe-
ben und in einer automatisierten Datei zu verarbeiten, soweit dies zur Ver-
tragserfiillung notwendig ist. Freihof darf diese Daten einem Dienstleis-
tungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsverarbeitung iibertragen, soweit
sie dieses im Rahmen eines gesetzlich vorgeschriebenen Auftragsverarbei-
tungsvertrages auf den Datenschutz verpflichtet hat.

(6) Freihof hat beim Versand bzw. der Ubermittlung von Unterlagen, Doku-
menten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektronischer Form die
Verschwiegenheitsverpflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt sei-
nerseits sicher, dass er als Empfinger ebenfalls alle SicherungsmaBnahmen
beachtet, dass die ihm zugeleiteten Papiere oder Dateien nur den hierfiir zu-
stidndigen Stellen zugehen. Dies gilt insbesondere auch fiir den Fax- und E-
Mail-Verkehr. Zum Schutz der iiberlassenen Dokumente und Dateien sind
die entsprechenden technischen und organisatorischen Mafnahmen zu tref-
fen. Sollten besondere iiber das normale MaB hinausgehende Vorkehrungen
getroffen werden miissen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinba-
rung iiber die Beachtung zusitzlicher, sicherheitsrelevanter Mafnahmen zu
treffen, insbesondere ob im E-Mail-Verkehr eine Verschliisselung vorge-
nommen werden muss. Freihof ist nicht verpflichtet, den Mandanten auf
derartige Risiken hinzuweisen und Losungen anzubieten.

§ 3 Mitwirkung Dritter

(1) Freihof ist berechtigt, zur Ausfithrung des Auftrags Mitarbeiter, fachkun-
dige Dritte sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuziehen. Bei der
Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unter-
nehmen hat Freihof dafiir zu sorgen, dass diese sich zur Verschwiegenheit
entsprechend § 2 Abs. 1 verpflichten.

(2) Freihof ist berechtigt, allgemeinen Vertretern (§ 69 StBerG) sowie Pra-
xistreuhéndern (§ 71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Einsichtnahme in die
Handakten i.S.d. § 66 Abs. 2 StBerG zu verschaffen.

(3) Freihof ist berechtigt, in Erfiillung ihrer Pflichten nach dem Bundesda-
tenschutzgesetz, einen Beauftragten fiir den Datenschutz zu bestellen. So-
fern der Beauftragte fiir den Datenschutz nicht bereits nach § 2 Abs.2 der
Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat Freihof dafiir Sorge zu tragen, dass
der Beauftragte fiir den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tétigkeit auf
das Datengeheimnis verpflichtet.

§ 4 Méngelbeseitigung

(1) Der Auftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mangel. Freihof
ist Gelegenheit zur Nachbesserung zu geben.

(2) Beseitigt Freihof die geltend gemachten Méngel nicht innerhalb einer
angemessenen Frist oder lehnt er die Méngelbeseitigung ab, so kann der
Auftraggeber auf Kosten von Freihof die Méngel durch einen anderen Steu-
erberater / Rechtsanwalt beseitigen lassen, bzw. nach seiner Wahl Herab-
setzung der Vergiitung oder Riickgingigmachung des Vertrags verlangen.
(3) Offenbare Unrichtigkeiten (z. B. Schreibfehler, Rechenfehler) kénnen
von Freihof jederzeit auch Dritten gegeniiber berichtigt werden. Sonstige
Mingel darf Freihof Dritten gegeniiber mit Einwilligung des Auftraggebers
berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn berechtigte Inte-
ressen von Freihof den Interessen des Auftraggebers vorgehen.

(4) Der Auftraggeber hat das Recht — wenn und soweit es sich bei dem Man-
dat um einen Dienstvertrag im Sinne von § 611, § 675 BGB handelt — die
Nachbesserung durch Freihof abzulehnen, wenn das Mandat durch den Auf-
traggeber beendet und der Mangel erst nach wirksamer Beendigung des
Mandats durch einen anderen Steuerberater / Rechtsanwalt festgestellt
wird.

§ 5 Haftung

(1) Freihof haftet fiir eigenes sowie fiir das Verschulden seiner Erfiillungsge-
hilfen. Fiir miindlich erteilte Auskiinfte haftet Freihof nur nach schriftlicher
Bestitigung

(2) Der Anspruch des Auftraggebers gegen Freihof auf Ersatz eines nach
Abs. 1 fahrldssig verursachten Schadens wird auf 10.000.000,-- EUR (in
Worten: Zehnmillionen EUR) begrenzt. Von der Haftungsbegrenzung aus-
genommen sind Haftungsanspriiche fiir Schiden aus der Verletzung des Le-
bens, des Kérpers oder der Gesundheit.

(3) Die Haftungsbegrenzung gilt riickwirkend von Beginn des Mandatsver-
héltnisses an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachtréglich ge-
andert oder erweitert wird, auch auf diese Fille.

(4) Die in den Absitzen 1 und 3 getroffenen Regelungen gelten auch gegen-
iiber anderen Personen als dem Auftraggeber, soweit ausnahmsweise im
Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen Freihof und diesen Per-
sonen begriindet werden. Eine Haftung Dritten gegeniiber ist ausgeschlos-
sen, soweit Arbeitsergebnisse von Freihof ohne dessen schriftliche Zustim-
mung an Dritte weitergegeben werden, es sei denn, die Zustimmung hierzu
ergibt sich direkt aus dem Auftragsinhalt (vgl. § 6 Abs.3)

(5) Der Anspruch des Auftraggebers auf Schadensersatz verjahrt

a) in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist
und der Auftraggeber von den den Anspruch begriindenden Umstanden und
der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder ohne grobe Fahrlassigkeit
erlangen miisste oder

b) ohne Riicksicht auf die Kenntnis oder grob fahrlissige Unkenntnis in
zehn Jahren von seiner Entstehung an. MaBgeblich ist die frither endende
Frist.

§ 6 Pflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ord-
nungsgemiBen Erledigung des Auftrags erforderlich ist. Insbesondere hat
er Freihof unaufgefordert alle fiir die Ausfithrung des Auftrags notwendigen
Unterlagen vollstandig und so rechtzeitig zu iibergeben, dass Freihof eine
angemessene Bearbeitungszeit zur Verfiigung steht. Entsprechendes gilt fiir
die Unterrichtung iiber alle Vorgange und Umstinde, die fiir die Ausfithrung
des Auftrags von Bedeutung sein konnen. Der Mandant ist verpflichtet, alle
schriftlichen und miindlichen Mitteilungen von Freihof zur Kenntnis zu
nehmen und bei Zweifelsfragen Riicksprache zu halten.

(2) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhéngigkeit von
Freihof oder seiner Erfiillungsgehilfen beeintrichtigen konnte.

(3) Der Auftraggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse von Freihof nur
mit dessen schriftlicher Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht be-
reits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur Weitergabe an einen be-
stimmten Dritten ergibt.

(4) Setzt Freihof beim Auftraggeber in dessen Riumen Datenverarbeitungs-
programme ein, so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen von
Freihof zur Installation und Anwendung der Programme nachzukommen.
Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet und berechtigt, die Pro-
gramme nur in dem von Freihof vorgeschriebenen Umfang zu nutzen. Der
Auftraggeber darf die Programme nicht verbreiten. Freihof bleibt Inhaber
der Nutzungsrechte. Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Aus-
iibung der Nutzungsrechte an den Programmen durch Freihof entgegen-
steht.

§ 7 Unterlassene Mitwirkung und Annahmeverzug des Auftragge-
bers
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Unterldsst der Auftraggeber eine ihm nach § 6 oder sonst wie obliegende
Mitwirkung oder kommt er mit der Annahme der von Freihof angebotenen
Leistung in Verzug, so ist Freihof berechtigt, eine angemessene Frist mit der
Erklarung zu bestimmen, dass sie die Fortsetzung des Vertrags nach Ablauf
der Frist ablehnt. Nach erfolglosem Ablauf der Frist darf Freihof den Vertrag
fristlos kiindigen (vgl. § 12 Abs. 2). Unberiihrt bleibt der Anspruch von
Freihof auf Ersatz der ihr durch den Verzug oder die unterlassene Mitwir-
kung des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verur-
sachten Schadens, und zwar auch dann, wenn Freihof von dem Kiindigungs-
recht keinen Gebrauch macht.

§ 8 Urheberrechtsschutz

Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie
sind urheberrechtlich geschiitzt. Eine Weitergabe von Arbeitsergebnissen
auBerhalb der bestimmungsgemiBen Verwendung ist nur mit vorheriger
schriftlicher Zustimmung des Auftraggebers zuldssig.

§ 9 Datenschutz

(1) Die Vertragspartner werden die jeweils anwendbaren datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen beachten und entsprechend Art. 32 Abs. 4 DSGVO
MaBnahmen ergreifen, um sicherzustellen, dass ihnen unterstellte Personen
personenbezogene Daten nur auf Anweisung des Verantwortlichen verar-
beiten.

(2) Verarbeitet und iibermittelt der Auftraggeber personenbezogene Daten
an Freihof, so steht er dafiir ein, dass er dazu nach den anwendbaren, insb.
datenschutzrechtlichen Bestimmungen berechtigt ist. Folgt die Berechti-
gung aus einer Einwilligung des Betroffenen, so stellt der Auftraggeber
Freihof den Nachweis der Einwilligung auf Verlangen unverziiglich zur Ver-
fiigung. Der Auftraggeber kann mit Freihof MaBnahmen zur Datensiche-
rung vereinbaren und es diesem ermoglichen, sich iiber die Einhaltung die-
ser Vereinbarungen zu informieren.

Im Falle eines VerstoBes stellt der Auftraggeber Freihof von Anspriichen
Dritter frei.

(3) Sofern die Voraussetzungen einer Auftragsverarbeitung (Art. 28
DSGVO) vorliegen, schliefen die Vertragspartner einen gesonderten Ver-
trag zur Auftragsverarbeitung. Im Falle von Widerspriichen zwischen die-
sem Vertrag und der Vereinbarung iiber die Auftragsverarbeitung geht Letz-
tere Ersterem vor.

Im Falle der Auftragsverarbeitung gelten die folgenden Bestimmungen:

1. Freihof verarbeitet personenbezogene Daten nur auf dokumentierte Wei-
sung des Auftraggebers. Der Auftraggeber ist im Rahmen dieser Auf-
tragsverarbeitung fiir die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen der
Datenschutzgesetze, insbesondere fiir die RechtméaBigkeit der Datenweiter-
gabe an Freihof, sowie fiir die RechtméBigkeit der Datenverarbeitung allein
verantwortlich (»Verantwortlicher« im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DS-GVO).

2. Freihof treffen im Rahmen der Auftragsverarbeitung die folgenden Pflich-
ten:

a. Freihof wird in seinem Verantwortungsbereich die innerbetriebliche Or-
ganisation so gestalten, dass sie den besonderen Anforderungen des Daten-
schutzes gerecht wird. Sie wird technische und organisatorische MaBnah-
men zum angemessenen Schutz der Daten des Auftraggebers treffen, die den
Anforderungen der Datenschutz--Grundverordnung (Art. 32 DS-GVO) ge-
niigen. Freihof hat technische und organisatorische MaBnahmen zu treffen,
die die Vertraulichkeit, Integritit, Verfiigbarkeit und Belastbarkeit der Sys-
teme und Dienste im Zusammenhang mit der Verarbeitung auf Dauer si-
cherstellen. Der Auftraggeber trégt die Verantwortung dafiir, dass diese fiir
die Risiken der zu verarbeitenden Daten ein angemessenes Schutzniveau
bieten. Freihof gewihrleistet, ein Verfahren zur regelmiBigen Uberpriifung
der Wirksamkeit der technischen und organisatorischen MaBnahmen zur
Gewihrleistung der Sicherheit der Verarbeitung einzusetzen (Art. 32 Abs. 1
lit. d) DS-GVO).

b. Freihof gewihrleistet, dass es den mit der Verarbeitung der Daten des
Auftraggebers befassten Mitarbeitern und anderen fiir Freihof titigen Per-
sonen untersagt ist, die Daten auBerhalb der Weisung zu verarbeiten. Ferner
gewihrleistet Freihof, dass sich die zur Verarbeitung der personenbezoge-
nen Daten befugten Personen zur Vertraulichkeit verpflichtet haben oder ei-
ner angemessenen gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen. Die
Vertraulichkeits-/ Verschwiegenheitspflicht besteht auch nach Beendigung
des Vertragsverhiltnisses fort.

c. Freihof nennt dem Auftraggeber einen Ansprechpartner fiir im Rahmen
des Vertrages anfallende Datenschutzfragen.

d. Nach Ende des Vertragsverhiltnisses kann der Auftraggeber die Ubergabe
der vertragsgegenstindlichen Daten verlangen. Vergiitung und SchutzmaB-
nahmen hierzu sind gesondert zu vereinbaren, sofern nicht im Vertrag be-
reits vereinbart.

e. Im Falle einer Inanspruchnahme des Auftraggebers durch eine betroffene
Person hinsichtlich etwaiger Anspriiche nach Art. 82 DS-GVO, verpflichtet
sich Freihof den Auftraggeber bei der Abwehr des Anspruches im Rahmen
seiner Moglichkeiten zu unterstiitzen.

3. Den Auftraggeber treffen im Rahmen der Auftragsverarbeitung die fol-
genden Pflichten:

a. Der Auftraggeber hat Freihof unverziiglich und vollstandig zu informie-
ren, wenn er in den Auftragsergebnissen Fehler oder UnregelmiBigkeiten
bzgl. datenschutzrechtlicher Bestimmungen feststellt.

b. Im Falle einer Inanspruchnahme des Auftraggebers durch eine betroffene
Person hinsichtlich etwaiger Anspriiche nach Art. 82 DS-GVO, gilt § 8 Abs.
3 Nr. 2e entsprechend.

c. Der Auftraggeber nennt Freihof den Ansprechpartner fiir im Rahmen des
Vertrages anfallende Datenschutzfragen.

4. Wendet sich eine betroffene Person mit Forderungen zur Berichtigung
Loschung oder Auskunft an Freihof, wird Freihof die betroffene Person an
den Auftraggeber verweisen, sofern eine Zuordnung an den Auftraggeber
nach Angaben der betroffenen Person mdéglich ist und leitet den Antrag der
betroffenen Person unverziiglich an den Auftraggeber weiter. Freihof haftet
nicht, wenn das Ersuchen der betroffenen Person vom Auftraggeber nicht,
nicht richtig oder nicht fristgerecht beantwortet wird.

5. Freihof weist dem Auftraggeber die Einhaltung der in diesem Vertrag nie-
dergelegten Pflichten mit geeigneten Mitteln nach.

6. Sollten im Einzelfall Inspektionen durch den Auftraggeber oder einen von
diesem beauftragten Priifer erforderlich sein, werden diese zu den iiblichen
Geschiftszeiten ohne Storung des Betriebsablaufs nach Anmeldung unter
Beriicksichtigung einer angemessenen Vorlaufzeit durchgefiihrt. Freihof
darf diese von der vorherigen Anmeldung mit angemessener Vorlaufzeit und
von der Unterzeichnung einer Verschwiegenheitserkldrung hinsichtlich der
Daten anderer Kunden und der eingerichteten technischen und organisato-
rischen MaBnahmen abhéngig machen. Sollte der durch den Auftraggeber
beauftragte Priifer in einem Wettbewerbsverhaltnis zu Freihof stehen, hat
Freihof gegen diesen ein Einspruchsrecht.

Fiir die Unterstiitzung bei der Durchfiihrung einer Inspektion darf Freihof
eine Vergiitung verlangen, wenn dies zuvor vereinbart ist. Der Aufwand ei-
ner Inspektion ist fiir Freihof grundsétzlich auf einen Tag pro Kalenderjahr
begrenzt.

§ 10 Bemessung der Vergiitung

(1) Der Auftraggeber wird darauf hingewiesen, dass statt der gesetzlichen
Gebiihren in Textform eine héhere oder niedrigere Gebiihr vereinbart wer-
den kann. (Hinweis nach § 4 Abs. 4 StBVV). Wird keine abweichende Ver-
einbarung getroffen, bemisst sich die Vergiitung (Gebiihren und Auslagen-
ersatz) von Freihof fiir seine Berufstétigkeit nach der Steuerberatervergii-
tungsverordnung (StBVV) bzw. Rechtsanwaltsvergiitungsgesetz (RVG), es
sei denn, hiervon abweichend wurde eine gesonderte Vergiitungsvereinba-
rung (z.B. hohere Vergiitung, Pauschalhonorar) in der gesetzlich vorge-
schriebenen Form vereinbart.

(2) Fiir Tatigkeiten, die in der Vergiitungsverordnung oder einer gesonder-
ten Vergiitungsvereinbarung keine Regelung erfahren, gilt die tibliche Ver-
glitung (§ 612 Abs. 2 und § 632 Abs. 2 BGB).

(3) Eine Aufrechnung gegeniiber einem Vergiitungsanspruch des Steuerbe-
raters ist nur mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderun-
gen zuldssig.

§ 11 Vorschuss

(1) Fiir bereits entstandene und die voraussichtlich entstehenden Gebiihren
und Auslagen kann Freihof einen Vorschuss fordern.

(2) Wird der eingeforderte Vorschuss nicht gezahlt, kann Freihof nach vor-
heriger Ankiindigung seine weitere Tatigkeit fiir den Mandanten einstellen,
bis der Vorschuss eingeht. Freihof ist verpflichtet, seine Absicht, die Tatig-
keit einzustellen, dem Mandanten rechtzeitig bekannt zu geben, wenn dem
Auftraggeber Nachteile aus einer Einstellung der Tiétigkeit erwachsen kon-
nen.

§ 12 Beendigung des Vertrags

(1) Der Vertrag endet durch Erfiillung der vereinbarten Leistungen, durch
Ablauf der vereinbarten Laufzeit oder durch Kiindigung. Der Vertrag endet
nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschéftsunfihigkeit des Auf-
traggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflésung.

(2) Der Vertrag kann — wenn und soweit er einen Dienstvertrag im Sinne der
§ 611, § 675 BGB darstellt — von jedem Vertragspartner auBerordentlich
nach MaBgabe des § 627 BGB gekiindigt werden; die Kiindigung hat schrift-
lich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf
es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem
Auftraggeber ausgehandigt werden soll.

(3) Bei Kiindigung des Vertrags durch Freihof sind zur Vermeidung von
Rechtsverlusten des Auftraggebers in jedem Fall noch diejenigen Handlun-
gen vorzunehmen, die zumutbar sind und keinen Aufschub dulden (z. B.
Fristverldngerungsantrag bei drohendem Fristablauf). Auch fiir diese Hand-
lungen hat Freihof einen Honoraranspruch nach § 10 und haftet nach § 5.
(4) Freihof ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was sie zur Ausfithrung
des Auftrags erhélt oder erhalten hat und was sie aus der Geschéftsbesor-
gung erlangt, herauszugeben. AuBerdem ist Freihof verpflichtet, dem Auf-
traggeber die erforderlichen Nachrichten zu geben, auf Verlangen iiber den
Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.
(5) Mit Beendigung des Vertrags hat der Auftraggeber Freihof die bei ihr zur
Ausfithrung des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungsprogramme ein-
schlieBlich angefertigter Kopien sowie sonstige Programmunterlagen unver-
ziiglich herauszugeben bzw. von der Festplatte zu l6schen.

(6) Nach Beendigung des Mandatsverhiltnisses sind die Unterlagen bei
Freihof abzuholen.

§ 13 Vergiitungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Ver-
trags

Endet der Auftrag vor seiner vollstdndigen Ausfithrung, so richtet sich der
Vergiitungsanspruch von Freihof nach dem Gesetz. Soweit im Einzelfall
hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung,
die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber ausgehdndigt werden
soll.

§ 14 Handakten, Arbeitsergebnisse, Zuriickbehaltungsrechte

(1) Freihof hat die Handakten auf die Dauer von zehn Jahren nach Beendi-
gung des Auftrags aufzubewahren. Diese Verpflichtung erlischt jedoch
schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn Freihof den Auftraggeber
schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu nehmen, und der
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Autiraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nnchdem er sie
erhalten hal, nicht nachgekommen ist,

(2)Zuden Handalkten im Sinne dieser Vorschrift gehéren alle Schuiftstiicke,
die Freihof aus Anlass seiner beruflichen Thtigkeit von dem Auftraggeber
oder fiir ibn erhalten hat. Dies gilt jedoch nicht fiir den Briefwechsel zwi-
schen Freihof und seinem Aufiraggeber und fiir die Schriftstiicke, die disser
bereits in LUrschrift oder Abschrift erhalten hat, sawie fiir die zu internen
Zwecken gefertigten Arbeitspapiere.

(3) Aul Anforderung des Auflraggebers, splilestens nach Beendiguny des
Auftrags, hat Freihof dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer an-
J:d 1 Frist h 1geben, Freihof kann von Unterlagen, die sie an
den Auftraggeber zuriickgibt, Abschriften oder Fotokopien anfertigen und
zuriickbehalten.

(4] Freiliof kann die Herausgabe ihrer Arbeilsergebnisseund der Handak-
ten verweigern, bis sie wegen threr Gebithren und Auslagen befviedigt ist.
Dies gilt richt, soweit die Zuriickbehaltung nach den Umstinden, inshesen-
deye wegen verhiltmismaliger Geringfiigigkeit der geschuldeten Bet:lige,
gegen Treu und Glauben verstoflen wiirde. Bis znr Beseitigung vom Auftrag-
geber rechtzeitig geltend gemachter Mingel ist der Auftraggeber zur Zutiick-
behaltung eines angemessenen Teils der Vergiitung berechtigt.

§ 15 Information nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesets
Wir sind gesetzlich nicht verpflichtet und auch nicht freiwillig dazu bereit,
an einem Streitbeilegungsverfahren teilzunehmen,

§ 16 Anzuwendendes Recht und Erfiillungsort

(1) Fiir den Auftrag, seine Ausfithrung und die sich hierans exgebenden An-
spriiche gilt nur deutsches Recht.

(2] Erfiillungsart ist der Ort der bernflichen Niederlassung bzw. der Ort der
weiteren Beratungsstelle, wenn der Auftraggeber Kaufmann ist.

§ 17 Wirksamkeit bei Teilnichtigheit, Anderungen und Erginzan-
gen

(2) Falls einzelne Bestimmungen dieser Anftragshedingungen unwirksam
sein ader werden sollten, wird die Wirksnmkeil der fibrigen Beslimmumgen
dadurch nicht berihrt. Die unwirksame Bestimnuung ist durch zine giilige
zu ersetzen, die dem angestvebten Ziel mbglichst nahekommt.

{2) Anderungen und Evginzungen dieser Aofiragsbedingungen bediirfen
der Schriftform.
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Korperschaftsteuer

Steuer-Soll
vorausbezahlt

Solidaritdtszuschlag

Steuer-Soll
vorausbezahlt

Gewerbesteuer

Steuer-Soll
vorausbezahlt

Umsatzsteuer

Steuer-Soll
vorausbezahlt

Gesamte Steuer-Nachzahlung

Steuer-Erstattung 2020

0,00 €
4.188,00 €
-4.188,00 €

0,00 €
230,34 €
-230,34 €

0,00 €
4.782.00 €
-4.782,00 €

121.040,95 €
120.875.48 €
165,47 €

-4.188,00 €

-230,34 €

-4.782,00 €

165,47 €

-9.034.,87 €

FRETHOF: Partnerschaft mbB - Steuerberater - Rechtsanwalt



	Allgemeiner Bericht 
	A. Bilanzerstellungsbericht

	Rechtliche Angaben
	1. Rechtliche und steuerrechtliche Verhältnisse
	1.1 Rechtliche Verhältnisse
	1.2 Steuerliche Verhältnisse
	2. Angaben zur Buchführung, erteilte Auskünfte
	3. Auftrag, Auftragsdurchführung und Bescheinigung

	Erläuterungsbericht zur Bilanz und GuV
	Auswertungen Bilanz und GuV
	B. Bilanz zum 31. Dezember 2020

	Fortsetzung Bilanz nach Handelsrecht(2)
	C. Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020

	Fortsetzung Anlagen
	D. Kontennachweis zur Bilanz

	KN GuV
	E. Kontennachweis zur Gewinn- und Verlustrechnung

	Kontennachweis zur GuV
	F. Entwicklung des Anlagevermögens

	Anlage
	G. Anlagen


